Gerhard Weigl, 1933: in Gmunden geboren. Nach der Matura Studium an der Kunstakademie in Wien bei Andersen und Boeckl
ab 1959: Übergang zur Skulptur. Großformatige Kombinatorik aus Stahl und Holz
1969: Ausbildung als Eisenplastiker an der Kunstakademie in Vancouver B.C. Ein Jahr später Leiter der Sommerakademie am gleichen Institut
1970: Radierzyklen Napoleon auf Elba, Lilienthal. Studium alter Bronzegußtechniken an der Kunstakademie San Miguel, Mexiko. Ausgedehnte Reisen durch die Andengebiete Ecuadors, Perus und Boliviens. Besuch der wichtigsten altamerikanischen Kulturstätten. Seit einiger Zeit wieder Skulpturen aus Holz und Eisen unter Einbeziehung der Farbe.
Einzelausstellungen: Guldengalerie Wels, Galerie "Die Treppe", BRD, Galerie Ulmer Kunstverein, Fraseer Gallery, Vancouver B.C., Samuelson Galery, San Miguel, Mexiko, Beteiligung an mehreren Gruppenausstellungen
Preise: Kulturpreis des Landes OÖ., Grafikerpreis Innsbruck, Grafikerpreis Krems, Preis Image Linz, Landespreis OÖ. Freiheitskampf, Preis der OÖ. Kraftwerksgesellschaft
